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Unabhängige Notenbanken sind besser 
in der Lage den Geldwert zu sichern, . . .

1
. . . für das Funktionieren der Marktwirt-
schaft, für Wirtschaftswachstum und 
Beschäftigung.

Preisstabilität auf längere Sicht ist Voraus-
setzung . . .

2
. . . vor der Entwertung ihres Geldvermö-
gens und erhält die Kaufkraft der Einkom-
men.

Die institutionelle Unabhängigkeit des 
Eurosystems bedeutet, . . .

3
. . . die Unterstützung der allgemeinen 
Wirtschaftspolitik der EU darf dieses Ziel 
nicht beeinträchtigen.

Geldwertstabilität schützt die Sparer . . . 4

. . . dass nationale und europäische Stel-
len der Europäischen Zentralbank und 
den nationalen Notenbanken keine Wei-
sung erteilen können.

Das vorrangige Ziel des Eurosystems ist 
die Gewährleistung der Preisstabilität, . . .

5
. . . dass deren Mitglieder nicht vorzeitig 
aus ihrem Amt entlassen werden können.

Die funktionelle Unabhängigkeit des 
Eurosystems bedeutet, . . .

6
. . . weil sie nicht den wahltaktischen Über-
legungen der Regierungen unterliegen.

Der EZB-Rat besteht aus . . . 7
. . . dass das Eurosystem für die Wahl sei-
ner Methoden zur Erreichung der Preis-
stabilität allein verantwortlich ist.

Die personelle Unabhängigkeit der Euro-
päischen Zentralbank bedeutet, . . .

8
. . . dem EZB-Direktorium und den zwan-
zig Präsidenten der nationalen Zentral-
banken.

Das Direktorium der EZB besteht aus . . . 9 . . . haben ihren Sitz in Frankfurt am Main.

Der EZB-Rat trifft die geldpolitischen Ent-
scheidungen . . .

10
. . . das EZB-Direktorium ist für die Umset-
zung der Entscheidungen des EZB-Rates 
verantwortlich.

Das Eurosystem besteht aus . . . 11
. . . dem Präsidenten und dem Vizepräsi-
denten der EZB sowie aus vier weiteren 
Mitgliedern.

Die Deutsche Bundesbank und die Euro-
päische Zentralbank . . .

12 . . . die Geldpolitik in Deutschland durch.

Die Deutsche Bundesbank führt im Rah-
men von Leitlinien und Weisungen der 
EZB . . .

13
. . . der Europäischen Zentralbank und den 
neunzehn nationalen Zentralbanken der 
Teilnehmerländer.

Quelle:	 In Anlehnung an Geld & Geldpolitik, Frankfurt am Main 2020 (aktualisiert).
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